
Unterlagen des Unternehmers
Fugenlose Wandbeläge in Nassräumen
Einleitung
Durch die einmalige handgefertigte Verarbeitung wird jeder Wandspachtelbelag zu einem Unikat mit eigener 
Oberfl ächenzeichnung und ist somit mit keiner Mustertafel, keinem Bild oder einer vergleichbar ausgeführten 
Arbeitsausführung in Struktur und Gestaltung zu vergleichen. Farbabweichungen zu einer Musterplatte sind 
möglich. Oberfl ächen können leicht wellig sein und sind bei der Auswahl von Sanitärarmaturen zu berück-
sichten. Die Basis unserer Preisangaben beruht auf einer normalen Ausführungsqualität mit unwesentlichen 
Ausführungsfehlern und ausführungsbedingten Toleranzen. Baustellenbedingt können Rollerspuren, Kellen-
schläge, Materialeinschlüsse und Glanzgradunterschiede nicht ausgeschlossen werden und sind zu tolerieren.

Untergrund 
Der Unterkonstruktionshersteller ist verantwortlich für die Stabilität, das Tragvermögen und eine rissfreie 
Konstruktion. Die Massgenauigkeit und Lage des Untergrundes muss der dünnschichtigen Bekleidungsfl äche 
entsprechen, insbesondere muss dieser lotrecht, waagrecht, in Flucht und rechtwinklig ausgeführt sein. Haar-
risse und Schäden, deren Ursache im Untergrund liegen, berechtigen nicht  zu Garantieansprüchen. 
Mauerausbrüche und Schlitze: Mit einem schwindkompensierten und schnellabbindendem Reprofi liermörtel 
verfüllen und den Grundputz mit einer Drahtgitternetz verstärken. Der Füllmörtel muss vor dem Auftragen des 
Grundputzes genügend ausgetrocknet sein.
Materialwechsel in der Wandkonstruktion: Der Grundputz ist mit einer Drahtgitternetzeinlage zu verstärken. 
Bewegungsfugen: Diese sind im Grundputz zu übernehmen.
Grundputz: Reiner Zementgrundputz (Wandsockelputz), min. 10 mm stark, Druckfestigkeit > 6 N/mm2, Quali-
tätsstufe Q2, Grundputzalter min. 20 Tage, Oberfl ächenhaftzugfestigkeit > 0.5  N/mm2, Restfeuchte < 4%
Trockenbau: Für den Wasserbereich zugelassene Trockenbausysteme, doppelt beplankt 2 x 12.5 mm, Fugen-
versatz >200 mm, Plattenstösse geklebt, Kleberreste abgestossen, Fugen eingenetzt und verspachtelt. 

Bauseitige Massnahmen für die Duschenabdichtung
Damit wir innerhalb der Dusche die Fugenbänder beim Boden-Wandanschluss regelkonform verlegen können, 
müssen der Grundputz oder die zweite Beplankung bei Trockenbau ca. 15 cm oberhalb des fertigen Duschen-
bodens ausgespart werden. Bei Mischbatterien ist die Originalabdichtung bei Grundputz direkt auf den Unter-
grund, bevor der Grundputz verlegt wird, oder bei Trockenbau bei der ersten Beplankung zu verlegen. Bohrun-
gen durch den Wandbelag sind genügend abzudichten.

Nischen und Aussparungen
Nischen und Ablagefl ächen sind bauseits stabil und sauber auszubilden und müssen eine Grösse aufweisen, 
die eine Arbeitsausführung zulassen. Die Innenecken können wir nicht vollständig geradlinig und scharfkantig 
ausbilden. Aus optischen Gründen ist das Anordnen einer elastische Fuge zu empfehlen. Für massgenaue 
Aussparungen muss bauseits eine Schablone geliefert werden. 

Ecken, Kanten und Abschlüsse 
Aussenecken, Kanten und Abschlüsse werden von uns mit einem sichtbaren Metallprofi l ausgebildet. Soll 
darauf verzichtet werden, können wir keine absolute Geradlinigkeit garantieren. Innenecken bei Wänden und in 
NIschen können wir nicht absolut geradlinig und scharfkantig ausbilden. Dieser Umstand ist zu tolerieren.

Anschlüsse und Ausbilden Konstruktionsfugen
Den Wand-/Deckenanschluss trennen wir mit einer Schattenfuge. Da diese Anschlusslinie aber leicht wellig 
aussehen kann, ist bauseits aus optischen Gründen eine Acrylfuge vorzusehen. Überall wo Rissbildungen zu 
erwarten sind, trennen wir die aneinder angrezenden Flächen mit einer Konstruktionsfuge.

Einbau Glastrennwände
Glastrennwände werden üblichrweise am Boden geklebt und an der Wandfl äche mit Winkeln befestigt. Diese 
Ausführungsart  ist Grundlage unseres Preisangebotes. Bei Verwendung von Glaswänden mit eingelassenen 
Stahlprofi len in den Boden und Wand ist dies mit uns zu zu planen resp. die Mehrkosten werden verrechnet.
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